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Frankreich exportiert deutſche Kohle
Kein Kachgeben Englands gegen Frankreich Eine vierte Internationale Franzöſiſche Gelder für die bayriſchen Monarchiſten

Aufſtieg oder Fuſammenbruch
Die Ankündigung des Reichskanzlers daß ein Geſetz

entwurf über die Sozialiſierung des Kohlenbergbaues dem
Reichstag unverzüglich zugehen werde zwingt dazu ſich ein
gehend mit dieſem Kernproblem der deutſchen Wirtſchaft zu
beſchäftigen Wenn ſich die Sozialiſierung als ein wirtſchaft
licher und finanzieller Fehlgriff erweiſt ſo iſt der Zuſammen
bruch unvermeidlich Es iſt alſo zu prüfen ob die Soziali
ſierung höhere Berräge abwirft denn wenn dieſer Erfolg
nicht einträte käme die Sozialiſierung einer ſtarken Energie
vergeudung gleich Wir dürfen uns dabei von den hohen
Dividenden die viele Bergwerksgeſellſchaften heute verteilen
nicht blenden laſſ n Die wirkliche Lage iſt zu unterſuchen
das was iſt und kommen muß Zunächſt iſt zu berückſichtigen
daß ſeit fechs Jahren im Kohlenbergbau ein n
Raubbau betrieben worden iſt Die Schächte und Förde
rungsanlagen ſind rückſichtslos ausgenutzt worden weil es
im Kriege darauf ankam um jeden Preis ſoviel Kohle wie
möglich zu ſördern So unterblieben die regelmäßigen
Arbeiten zur Jnſtandſetzung der Gruben Das hat ſich auch
nach dem Kriege nicht geändert denn nun mußten wir die
Lieferungsverpſlichtung für den Verband erfüllen Die Ver
öffentlichungen über die h ſtellen nun Monat
für Monat feſt daß die Ausbeute die der Friedensjahre auch
noch nicht annäh rund wieder erreicht hat Dabei hat die
Zahl der im Bergbau beſchäftigten Arbeiter erheblich zuge
nommen ſo daß der Hinweis auf die verkürzte Arbeitszeit
den Rückgang der Förderung allein nicht erllärt Noch
weniger berechtigt iſt es der Arbeitsunluſt die Schuld zu
geben Die Bergleute leiden noch immer unter den Nach
wirkungen der Hungerblockade Tatſächlich iſt die Urſache der
Minderförderung in dem Raubbau zu ſuchen der mit den
Schächten getrieben worden iſt

Wenn das Reich den Kohlenbergbau ſozialiſiert ſo ſind
zunächſt erſt einmal Milliarden erforderlich um die Gruben
wieder voll betriebsfähig zu machen Daß bei der Voll
ſozialiſierung ebenfalls Milliarden für Entſchädigungszw cke
auſzuwenden ſind ſei nebenbei nur bemerkt Dabei handelt
es ſich nur um Summen die auf dem deutſchen Geldmarkt
nicht aufzubringen ſind An das Ausland tönnen wir uns
aber nicht wenden denn ſonſt würden die Erträge des Berg
baus nicht in die Reichskaſſe ſondern in die Kaſſen aus
ländiſcher Banken abfließen Allein ſelbſt wenn das 33
ohne h m ſozialiſierte wäre der Geldbedarf no
nicht gedeät ie wir geſehen haben ſind zur Wiederher
ſtellung der Gruben nach dem heutigen Geldwert Dutzende
von Milliarden erforderlich Dieſe Aufwendungen würden
den Kohlenpr is dauernd belaſten auch dann wenn der
Geldwert wieder ſteigen würde Weiter bedarf der voll
ſozialiſierte Bergbau eines erheblichen Betriebskapitals das
tatſächlich neu geſchaffen werden muß Damit aber iſt noch
nicht geſagt daß das Reich für immer die Erträge heraus
wirtſchaftet wie das heute unter außergewöhnlichen Um
ſtänden dir Fall iſt Es wird aus den Gruben herausgeholt
was ſich herausholen läßt Der Zuſammenbruch muß einmal
lommen wenn hier nicht Einhalt geboten wird Noch nicht
berückſichtigt iſt dabei daß immer neue igte angebohrt
werden müſſen Das iſt mit einem hohen Riſiko verbunden
die den Bergbau an ſich ſchon zu einem der wirtſchaftlich
unſicherſten Erwerbszweige machen Wir dürfen uns von
den hohen Dividenden der Kriegs und Uebergangsjahre in
unſerm Urteil nicht blenden und nicht beeinfluſſen laſſen
Vielfach ſchütten die Zechen raſch hohe Gewinne aus weil ſie
die Sozialiſierung doch für unvermeidlich halten Auf der
andern Seite vor dem Kriege war der Durchſchnittsverdienſt
des Kohl nbergbaus verhältnismäßig gering Das wird auch
nach der Erneuerung der deutſchen Wirtſchaft wieder der
Fall ſein Aber dann muß der Kohlenpreis doppelt hoch
ehalten werden weil das Reich nicht Zuſchüſſe leiſten kann
enn der private Bergbau dieſe Zubußen leiſten muß ſo

iſt das eben das Riſiko das mit jeder wirtſchaftlichen Unter
nehmung verbunden iſt Müh los iſt der Gewinn im Vergbau
noch zu keiner Zeit geweſen da die Anlage und Verſuche
immer hohe Koſten erforderten

Die Vollſozialiſierung iſt wirklich ein Sprung ins Dunkle
Wenn ſie nicht die heute von den Anhängern der Sozialiſie
rung erwarteten Ergebniſſe hat ſo kann das Reich ſeine
Verpflichtungen nicht erſüllen Frankreich vermag ſich dann
den Beſitz des Ruhrgebietes zu ſichern um vielleicht die Aus
beute durch den Menſchenabhub ſeiner Kolonien beſorgen zu
laſſen Das iſt der Zuſammenbruch Wir aber wollen den
Aufſtieg der nur möglich iſt wenn alle wirtſchaftlichen und
perſönlichen Energien ſich frei regen dürfen

Frankreich exportiert deutſche Kohle
Het Vaderland bringt Mitteilungen über den Ver

kauf deutſcher Wiedergutmachungskohle durch
rankreich das gar nicht wiſſe wohin es mit der Kohle

olle und ſagt aus dieſer ganzen ergebe wieherein die Deutſchland in Spa aufexlegte Kohlenlieferung ex ParaI be Cbgelleſert werden Lnnt n Aedemtals

Es iſt gut daß nunmehr ein neutrales Blatt die Auf
merkſamkeit der Welt auf die Tatſache lenkt daß Frankreich
nachdem es in Spa mit der Drohung der Beſetzung des Ruhr
gebiets die ungeheure Summe von zwei Millionen Tonnen
monallich erpreßt hat jetzt mit der deutſchen Kohle Geſchäfte
macht während in Deutſchland die Ardeitsloſigkeit infolge
Kohlenmangels immer mehr zunimmt und wir der Möglich
keit beraubt ſind durch Kohlenexport nach Holland Dänemark
uſw billige Lebensmittel für unſere hungernde Arbeiterſchaft
zu beziehen

Das deutſche Privateigentum in den alliierten
Ländern

Der Pariſer Berichterſtatter der Vaſler Nachrichten
faßt das Ergebnis der franzöſiſch engliſchen
Beſprechungen bezüglich des engliſchen Verzichts auf
das Beſchlagnahmerecht an deutſchem Eigentum dahin zuſammen daß die engliſche Regierung der ſranmsſiſchen kein

Bedauern ausge drückt hat und daß ſie auf ihrem urſprün glichen Standpunkt derharrs das deutſche
Pripateigentum ſei alſo in England geſchützt
und müſſe darum auch in den anderen Staaten
geſchützt werden die mit Deutſchland Handel treiben
wollen oder müſſen gehöre Frankreich Zu
der Reuter Note die beſagt daß England auch in bezug auſ
die Wiedergutmachungen ſeinen Standpunlt aufrechterhalte
ſchreibt das Journal Dieſe Note bedeutet nicht daß Eng
land Frankreich nachgegeben hat Der Ton der franzöſiſchen
Preſſe gegen England zeigt die ſtarke Verſtimmung

Däniſche Miniſterreden zur deutſchen

Minderheitsfrage
Ueber die Sitzung des däniſchen Folkethings in der

Miniſterpräſident Nergaard und Außenminiſter Scavenius
zur Frage des Schutzes der deutſchen Minorität in Däne
mark das Wort nahmen liegt der Kieler Zeitung ein aus
führlicher Bericht vor Danach führte der däniſche Miniſter
präſident aus Wir wollen die und nationalen
Eigentümlichkeiten des deutſchen Volksclements reſpek ieren
Dies zu tun betrachten wir als Ehrenpflicht Unſere Volks

enoſſen haben ſo viel Unterdrückung in Südjütland erfahrenſe haben ſo oft und laut nationale und ſprachliche
Freiheit gefordert daß es Ehrenſache für uns
iſt dieſe jetzt zu ne da wir es ſind die für
dieſe Gegenden die Beſtimmungen treffen Ebenſo wollen
wir alles tun was wir vermögen damit die beiden Natio
nalitäten friedlich nebeneinander leben können Der
w knüpfte dieſe Zuſagen jedoch an drei Be
dingungen die er als unerläßliche r engn bezeich
nete Die Deutſchen Nordſchleswigs dürften an die däniſche
Verwal ung nicht Forderungen ſtellen die weit über das
hinausgingen was zur Zeit der deutſchen Herrſchaft ſelbſt
die liberalſten Deutſchen den Dänen zuzugeſtehen bereit
waren Den Dänen der zweiten Zone gegenüber müſſe die
gleiche freiſinnige Politik getrieben werden die Dänemark
gegenüber der deutſchen Minderheit in Nordſchleswig beob
achte und ſchließlich müßten die einmal geſchloſſenen Verein
barungen als endgültig reſpektiert werden Ein deutſches
Verlangen um Verlegung der Grenze nach Norden oder die
Tiedjelinie ſei für die däniſche Regierung überhaupt nicht
diskutabel

Der Außenminiſter Scavenius führte mit Bezug auf den
ſog dreiſeitigen Traktat aus Seit dem Augenblick da die
alliierten Mächte zu der Anſchauung kamen vaß gewiſſe
Fragen die infolge der Grenzverſchiebung entſtehen würden
durch einen ſelbſtändigen Traktat gelöſt werden ſollten hat
die däniſche Regierung ihr Beſtes zu tun geſucht damit die
Traktatbeſtimmungen für Dän mark möglichſt günſtig
würden Weder die däniſche noch die deutſche Regierung
nehmen an den Verhandlungen darüber teil die ausſchließlich durch die Botſcheftertonſerens geſührt werden Deutſch

land ſowohl wie Dänemark haben ihre Wünſche vorgebracht
haben aber keinen Einfluß darauf wieweit die Wünſche
beachtet werden Der urſprüngliche Traktatentwurf erſchien
Dänemark annehmbar Er wurde jedoch nicht unterſchrieben
da Deutſchland um Hinausſchiebung und gleichzeitig um Ein
fügung gewiſſer Aenderungen erſuchte Die Verhandlungen
dauern noch an und werden hoffentlich bald ein Ergebnis
zeiligen Ueber das Ergebnis iſt ſchwer etwas zu ſagenDie rfahrungen lehren daß es in Fällen wo Wunſch gegen
Wunſch ſteht zu einem Kompromiß kommt Wenn ein end

e Entwurf vorliegt werden wir uns darüber äußern
önnen

Die deutſchen viehablie erungen

London 3 Nov Jm Unterhauſe beſtätigte geſtern ein
rtreter der Regierung offiziell daß die Ausſtellungen der

dergutmachungskommiſſion über die Nachforderung von
ilchvieh keineswegs ein Befehl zur Ablieferung bedeuten

ſondern ediglis eine erkennung gemäß dem hier in Frage

lommenden und eine e wann

Man werde Deu ind ſur kred e echtenwenn der Kohlen bergbau in der Hand des Unter
nehmertums bleibe als in der des ſchwerfälligen Büro

bei l zablr

der endgültigen Entſcheidung auch die Bedürfniſſe der
ſozialen und wir ſchaftlichen Lebensbedingungen in Deutſch
land berückſichtigt werden

Daraus geht hervor daß in dieſer Frage noch keine
Entſcheidung getroffen worden iſt und daß die irrſin
nigen Forderungen die erhoben worden ſind von
engliſcher Seite aus gebremſt werden

Eine vierte Internationale
Nach einer Meldung des Daily Herald hat der Natio

nalrat der unabhängigen Arbeiterpartei in England die
Jnitiative ergriffen um alle ſozialiſtiſchen Parteien die ſich
weder für die Jnternationale von Genf noch für die von
Moslau begeiſtern können in einer unabhängigen Jnter
nationale der vierten Jnternationale zu vereinigen Jn
dieſer Jnternationale ſoll aber den einzelnen Parteien die
politiſche Freiheit gerantiert werden

Die Sozialiſierungsfrage
Mit Rückſicht auf die zurzeit in Deutſchland

ſchwebenden Sozialiſierungspläne nahm der
New Vorker Vertreter der Telegraphen Union Veran
laſſung bei einer Reihe führender Perſönlichkeiten der ame
rikaniſchen Finanz und Handelswelt über deren Stellung
zur Sozialiſierung ſich zu informieren Laut einem Draht
bericht iſt man in den betreffenden amerikaniſchen Kreiſen
der Anſicht daß die gewaltſame Sozialiſierung nur
dazu dienen kann das deutſche Wirtfſch
leben noch we en A
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kratismus der bereits bei anderen Staatsunternehmungen
Poſt Eiſenbahn uſw un wirtſchaftlich arbeite

Bayeriſche Königspartei und franzöſiſche Gelder
Ueber die Beziehungen zwiſchen der Bayeriſchen Königs

partei dem Grafen Both mer und den bayeriſchen Separa
tiſten leſen wir im Neuen Volk dem in Würzburg München
erſcheinenden Organ der Chriſtlichfozialen Partei Bayern
folgende Feſtſtellungen

Mayer Ko y der Gründer der Bayeriſchen Königs
partei hat durch einen Dritten um eine Unterredung
mit Generalde M eetz Delegierten der hohen Rheinland
Kommiſſion in Speyer gebeten um Geld für die
Königspartei zu erhalten Am 29 Juli 1920 erklärte
General de Metz unſerem Gewährsmann daß Mayer Koy
mit Graf Both mer zuſammen bei ihm geweſen ſei und daß
Mayer Koy mit ihm über finanzielle Unterſtützung ſeitens
Frankreichs verhandelte die zugeſagt wurde Die Unter
haltung mit Gencral de Metz war zu einer Zeit da Graf
Bothmer noch ſtramm in der Bayeriſchen Volkspartei wirkte
und an den Rhein ging um mit Dr Heim Feuerchen zu
ſchüren Es lam auch bald danach ſein Vuch Bayern den
Bayern heraus das er zu 3,50 Mark verkgufte während es
zu drucken allein nach fachmänniſchem Urteil 14 Mk koſtet

ne er hat doch wahrlich kein Geld zum Fenſterhinaus
werfen

Die Verantwortung für die Richtigkeit dieſer Angaben
müſſen wir ſelbſtverſtändlich dem bayeriſchen Organ über
ſaſſen Uebrigens hat der Vikar Heller einer der Gründer
der Chriſtlich ſozialen Partei in Bayern erſt kürzlich be
hauptet daß in Bayern der Frank rolle

Die Not in Rußlanö
Ein aus Südrußland geflüchteter Mann entwarf ein

Bild wie es mit der Aufbauarbeit in Rußland ausſieht
Je Odeſſa ſind die Vorſtädte Moldowanko Saſtawa und

ereſyp w bis auf die nackten Mauern Sie
bieten das Bild eines zertrümmerten und verſchüttet ge
weſen Pompeji Bei der furchtbaren Not an Helizmaterial

Wälder ſind bei Odeſſa weit und breit vorhand n
und die Kohlenzufuhr ſtockte völlig griff die Verzweiflung
dazu alles was Brennwert hatte aus den billigeren Ge
bäuden herauszureißen Alle Balkenlagen die Dachſtühle
anprer üren ganze wurden abgetragen und ver
eizt e wild dabei verfahren wurde geht daraus her

vor daß bei der Demolierung der großen vierſtöckigen neuen
Artilleriekaſerne am Wege zur mittleren Fontäne einem

er ein Einſturz an hundert Menſchen begrub
u liegt alſo gerade das Gegenteil von Aufbau vor Ein

bbruch ganzer Stadtteile nur um das Leben im Zentrum
notdürſtig aufrecht zu erhal en Der Bolſchewismus muß
die Unterkünfte der ärmeren Stadtt ile zerſtören um die
durch Rot Hunger und Kälte in die Mittelſtadt zuſammen

n te Bevölkerung am Leben zu erhalten Die einſt
lühende S adt das Palmyra C ehrt ſich alſo

ſelber von den Vorſtädten her auf ſchrumpft in ſich zu
ammen Rußland haut heute ſeine Städte ab Das Bei
piel Odeſſas ſteht einzig da Von Kiew berichtet ein Ge
währsmann genau dasſelbe Dort ſchritt man dazu die

eichen Holzhäuſer in den Außenvierteln niederzureißen
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Dabei iſt die Umgegend ungemein reich an Wäldern Aber

nen können keine Wagen ſtellen Die Bauern haben
faſt keine Geſchirre mehr Jn Petersburg fand dieſer nega
tive Aufbau bereits im Winter vor zwei Jahren ſtatt Dort
wurden nicht nur ganze Holegebäude ſondern häufig ſogardas viel verbreitete Botjpſla ter aufgeriſſen und als Heiz

material verbraucht

Polizeſliche Beſetzung Berliner Hotels
Auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft

ſind geſtern die Betriebe der Hotel Aktien Geſellſchaft von
der Polizei beſetzt worden Das Hotel Briſtol das Central
Hotel Hotel und Café Bauer Konditorei und Reſtaurant
Kranzler und die Betriebe im Zoologiſchen Garten wurden
für jeden Verkehr geſgerrt auch der telephoniſche Verkehr
wurde unkerbunden Die a erfolgte wegen des Ver

Schlei

8e8 iſt er cringi da die Zufuhr faſt unmöglich iſt

dachts eines umfanorcichen handels des Hotelunter
nehmens Jn dem EdenHotel das ebenfalls von der Polizei
geſchloſſen wurde wurde bei einer Prüſung der Bücher feſt
55 llt daß in den letzten fünf Monaten 15 Millionen Mark
m Schleichhandel umgeſetzt worden ſind

Das engliſche Oberhaus für Autonomie Jrlandös
Jm Oberhaus verlangte Lord Loreburn die Aufnahme einer

AKnterſuchung über die Repreſſalien der engliſchen Truppen in Jrkand Der Erzeiſchof von Canterbury verurteilte die Repreſſalien

und forderte die Regierung auf zu deren Unterdrückung größere
Energie aufzuwenden als bisher Curzon verteid gte die Haltung
der Regierung Das Haus verwarf mit 44 gegen 13 Stimmen den
Antrag Loreburns Das Haus verlangte die vollſtändige Autono
nie Jrlands unter Vorbehalt der Kontrolle der Armee und der
auswärtigen Angelegenheiten durch das britiſche Parlament

Ein britiſcher Oberkommiſſar für Meſopotamfen
Vonar Law machte im Unterhauſe Angaben über die Aus

zeſtaltung der für Meſopotamien in Ausſicht ge
nommenen Regierung Eine rein arabiſche Regierung
wird nur rn der Wahlperiode im Amt W Die Regierung
wird in die Hand Einheimiſcher gelegt die jedoch unter dem bri
tiſchen Oberkommiſſar Perchy Cox ſtehen Der Staatsrat wird
Vertreter aller Stämme und Gegenden des Landes umfaſſen Er
wird aus 17 Mitgliedern Wian Werge ſein unter denen ſichje ein Vertreter von Bagdad und P u ein Kurdenführer und

zwei Scheichs der Chiaſtämme befinden werden

Deutſches Reich
Jm weiteren Verlauf der Dienstag Sitzu des

tommuniſtiſchen Parteitages in Berlin wurden zwei Re
ſolutionen angenommen eine über die internationale
Lage und eine über die innerpolitiſche Lage Die erſte
wendet ſich gegen Frankreich das den weſt europäiſchen Kapi
talismus vertrete Das deutſche Proletariat habe
in dem letzten gkuten Stadium dieſer weltpolitiſchen Kriſe
im Juli und Auguſt 1920 verſagt und ſeine Aufgaben nicht
erkannt Es ſei die Aufgabe der Partei dieſe Zuſammen
e dem Proletariat aufs eindeuntigſte darzulegen und es

efähigen bei kommenden Kriſen mit kräftigen
ktionen ſeine Solidarität zu bekunden Die

Reſolution über die innerpolitiſche 8 r eine durch die
lommuniſtiſche Parteibrille geſehene Schilderung der gegen

wärtigen wirtſchaftliechn un politiſchen Lage Deutſchlands
und fellt der Partei dann ſagen Aufgaben 1 Die aus
der innen wie außenpolitiſchen Situation ſich ergebenden
Kriſen zu revolutionären Aktionenzauszu
nützen 2 Den n des Proletariats gegendie Zerſtörung der Wirtſchaft durch die Bourgeoiſie zu orga
niſieren und zu führen 3 Jnnerhalb der Arbeiterſchaft die
Arbeit für die revolutionäre Konzentration mitallen Kräften zu fördern und den Kampf

gegen den Sozial

n 7
reformismus in allen ſeinen Pflanzſtätten Sozialdemo
kratie rechts U S Gewerlſcha ten zu führen

Am zweiten V rhandlungstage Mi wen ſtand zunächſt
ein Antrag zur Debatte die K A P D infolge des Zer
ſetzungsprozeſſes in dem ſie ſich gegenwärtig beſinde als
ſympathiſßtercnde Partei zur Dritten kommuniſtiſchen Jnter
nationale nicht zuzulaſſen Als erſte Diskuſſionsrednerin
nimmt Frau Wolffſtein das Wort und teilt mit daß
beim Bureau der Moskauer Dritten Internationale ein be
ſonderes Frauenſelretariat eingerichtet iſt welches den Kon
takt mit den komnnik Frauen aller Länder aufrecht
erhalten ſoll Zur Leiterin dieſes Frauenſekretariats iſt
Klara Zetkin gewählt worden König ſpricht den
Wunſch aus daß die linke U S P D alle Elemente die nicht
anz feſt zu den 21 Bedingungen ſtänden ſchon vorher aus
chließen möge um der K P D dieſe Arbeit abzunchmen
Darauf re ferierte Brandler über Betriebsräte politiſche
Arbeiterräte und Arbeitsloſenfrage Die Betriebsräte
und politiſchen Arbeiterräte ſollen Mittel im
Kampf um die Macht des Proletariats werdenEs wurde ſodann beſchloſſen ein Telegramm an die Rote

Armee Räterußlands abhzuſenden in dem es u a
heißt Der Parteitag gelobt alle En rgie aufzubieten damit
bald der Tag komme wo die Rote Armee Räterußlands anihrer Seite find n wird eine mächtige rote Armee einer

deutſchen Räterepublik die gemeinſam den mäch
tigen Bourgeoiſien der Weſtländer die Spitze bieten wird

Sachverſtändigenbeirat für das Verkehrsweſen Heute
tritt in Berlin unter dem Vorſitz des Reichsverk hrsminiſters
ein gemäß dem Reichstagsbeſchluß vom 30 Juli Antrag
Helfferich gebildeter Sachverſtändigenbeirat zuſammen
Jhm gehören je 12 Milglieder des Reichstags und des vor
läufigen Reichswirtſchaflsrats ſowie 14 vom Verkehrs
miniſter berufene Sachverſtändige des Wirtſchaftslebens an
Jn der Sitzung in der der Reichsverkehrsminiſter perſönlich
den Ausſchuß begrüßen wird wird zunächſt vom Miniſterium
ein Bericht über die allgemeine wirtſchaftliche Lage derReichsbahnen erſtattet werden ihm wird ſich vorausſichtlich

eine allgemeine Ausſprache anſchließen in der auch die Frage
zu erörtern ſein wird ob eine Steigerung der Einnahmen
durch Tariferhöhungen oder durch andere Maßnahmen not
wendig und ançängig iſt Als weit re Punk e ſtehen auf der
Tagesordnung die Fragen einer Preisſenkung der für die
Eiſenbahnen wichti ſten Rohſtoffe und der wirtſchaftlichen
Geſtaltung des Werkſtättenweſens

HuslanösRunöſchau
Rücktritt des belgiſchen Kabinetts Havas meldet aus

Brüſſel Der König iſt mittags hier wieder eingetroffen
Nachmit ags hatte er eine lange Unterredung mit dem

r e Delacroix der das Rücktrittsgeſuch des
Geſamtmin ſteriums unterbreitete

Die iriſche Frage vor dem engliſchen Oberhaus Das
engliſche Oberhaus verlangte die vollſtändige Autonomie
Jrlands unter Vorbehalt der Kontrolle der Armee ſowie
der auswärtigen Angelegenheiten durch das britiſche Par
lament

Bei den Gemeinderatswahlen in England ſind die
meiſten Kandidaten der engliſchen Arbeiterpartei beſiegt
worden Jn zahlreichen größeren Städten wurde kein ein
ziger Kandidat der Arbeiterpartei gewöhlt Jn 18 Wahl
kreiſen wurden von 202 Kandidaten der Arbeilerpartei nur
20 wählt

Chamberlain Vizekönig von Jndien Wie in London
verlautet iſt endgültig beſchloſſen worden daß der Schatz

ordkanzler Auften Chamberlain als Nachfolger von
Chelmsford Vizekönig von Jndien werden ſoll

z
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Nus der demokratiſchen Bewegung
Auf Wunſch der demokratiſchen Vereine in Erfurt

und Langenſalza ſprach Herr Generalſekretär Dorn
blüth dort am Mon ag und Dienstag über das Thema Der
nationale Gedanke der Demokraie An beiden Orten fan
den die Ausführungen des Redners ſtarken Beifall Jn
Erfurt ſchloß ſich an den Vortrag eine ausgedehnte Aus
ſprache die Herrn Dornblüth Gelegenheit gab auch wichtige

h Fragen rom Standpunkte der Dewokra
tiſchen Partei zu beleuchten Jm Regierungsbezirk Merſe
burg fanden in Zeitz Weißen els Torgau und Bi terfeld
Verſammlungen zwecks Abhaltung von Lehrkurſen ſtatt

Provinzial Nachrichten
Jeſſen 4 Nov Die Schwarze Elſter ſoll auch unter

halb Lerzberg bis zur Mündung in die Elbe reguliert werden
Dieſer Tage ſanden Beſprechungen und eine Bereiſung des Fluß
ufers ſtatt

Mansfeld 3 Nov 43 Stadtverordneten verſammlun g beſchloß zur Verhü ung von Hochwaſſerſchäden den
Bau zweier Staudämme Allerdings macht die Be,chafſung des

ſür die Bautkoſten der Stadt noch erhebliche Schwierig
eiten

Aſchersleben 4 No Neue Steuererhöhungen
Jn der Stadtverordnetenſitzung wurde der Haushaltsplan für das
laufende Rechnungsjahr beraten und feſtgeſtellt Der zu deckende
Fehlbetrag von 2 890 00 Markt ſoll aufgebracht werden durch Er
höhung des Zuſchlages zur Grundſteuer auf 1000 Prozent zur
Gebäudeſteuer auf 335 Prozent und zur Gewerbeſteuer auf 435
Prozent Ferner ſollen 500 000 Mark Ueberſchüſſe verwendet und
die Schulge dſätze entſprechend den ſtaatlichen Sätzen erhöht

werden

Torgau 4 Nov Grubenbrand Jm Tagebau
der der Braunkohlen und Brikettinduſtrie Aktiengeſellſchaft Ber
lin gehörenden Vraunohlengrube Warianne bei Kleinleipiſch
wütet ein Grubenbrand Ein ſechs Meter ſtarkes 60 Meter breites
und 350 Meter langes Kohlenflöz ſteht ſeit 4 Tagen in Flammen
und zwar iſt es durch Funkenfeug einer Lokomotive entzündet
Eine Anzahl Betriebsſchuppen und Baulichkeiten ſind bereits ver
nichtet Der Schaden iſt hoch

Mühlhauſen Thür 3 November Generalſtreik
drohung Der Parteibeamte der U S P D Felsber iſt ver
haftet worden Er hatte den Verkauf von Kartoffeln gelel et die
die Arbeiter auf dem Erfurter Bahnhof angehalten hatten weil
angeblich dieſe Kartofſeln von den Landwirten mit Uebergewinnen
an das rheiniſche Jnduſtrierevier verkauft worden waren Die
Arbe ter ſchaft des Bezirkes Thüringen Nordweſt droht die Ver
haftung ihres Vertrauensmannes mit einem Generalſtreik zu be
antworten

Göttingen 4 Nov 9 Monate unſchuldigim Zucht
h auſe hat der Händler Kruſchwitz aus St zugebracht Er war
von der hieſigen Strafkammer wegen Erbrechens eines Schau
laſtens in Oſterode zu 14 Jahr Zuchthaus verurteilt worden urd
hat bereits pon dieſer Strafe 9 Monate abgebüßt Jnzvwiſchen
wurden aber die wirklichen Spitzbuben ausfindig gemacht K
leitete daraufhin das Wiederaufnahmeverfahren mit vollem fEr
folge ein Der eine der richtigen Gauner bekannte daß K weder
direlt noch indirekt mit dem Diebſtahl etwas zu tun habe Er
hat wegen der unſchuldig verbüßten Zuchthausſtrafe Entſchädi
gungsan prüche geltend gemacht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Von ver Bergakadem e Freiberg Aus Freiberg wird uns ge

meldet Auf Grund des Beſchluſſes des Geſamt miniſteriums vom
22 Oktober d J hat das Finanzminiſterium namens der ſächſi
ſchen Staatsregierung der Bergakademie Freiberg das Recht ver
lichen unter den in der Promotionsordnung feſtzuſetzenden Ve
dingungen auf Grund einer Prüfung die Würde eines Doktnur
ingenieurs zu erteilen und die gleiche Würde auch ehrenhalber

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
M 5 November Jnhalt Der Alp von Zerled Roman von

urt Martens Nachtſtück Von Hans Bauer Reue
Von Karl Fiſcher Zwiſchen Nacht und Tag Von C H
Barnick Bunte Zeitung Literatur

Wunder der Energien
Von

Hans Natonek
Nachdruck verboten

In der Schule haben wir gelernt laß fahren dahin
es iſt längſt veraltet geſtorben und begraben Wir haben in
der Schule als unumſtößliche Tatſache gelernt daß die Atome
die kleinſten nicht mehr teilbaren Einheiten eines Stoffes ſind
Winzige Weltkörper die keine Titanenfauſt zertrümmern kann
So ſicher wie die Welt im Kosmos kreiſt ſo ſicher wie ſie nicht
aus ihrer Bahn zu ſchleudern iſt ſo ſicher ſind die Atome letzte
unteilbare Einheiten Man hätte in unſeren Schultagen nicht ſo
leichtfertig einen Weltuntergang berufen ſollen Denn die Zer
ſtörung des Atoms der kleinen zähen feſtgegründelen Welt iſt
gelungen Verbrennt die alten Schulbücher der Chemie und Phyſik
und wandelt ſie ſo in Energie deren unerhörtes Wunderland
wir jetzt betreten

Nach langer Arbeit mit nnendlichen Formelketten die ſich
wie Bohrer durch finſtere Stollen des Nichtwiſſens einem fernen
Ziele zu bewegen bricht plötzlich Licht auf wie eine Quelle
Und im kühlen Kopf glüht der Entſchluß eine Welt zu ſprengen
Die Formel iſt gefunden und ſtimmt Das Theorem ſo viel ge
ſcholten iſt der geiſtige Motor der Tat Es ſteht vorläufig nur
auf dem Papier aber es wird kraft einer unerforſchten Energie
die weder chemiſch noch phyſiſch iſt in praktiſche Wirkung um
geſetzt werden

Jn der luftleeren Kathodenröhre bekommt die Formel Leben
Das Atom eines Elemrents alſo ein unzerſtörbarer Kosmos wird
dem Bombardement jagender Elektronen ausgeſetzt Millionen
dieſer ſphäriſchen Geſchoſſe geladen von Slektrizität durchſauſen
das kleine Glasrohr trommeln nieder auf das unfſichtbare Ziel
serfehlen es prallen wirkungslos ab aber ſchließlich hat ſich
des ungeheure Drama in der Kathodenröhre vollendet Eine in
äch gefügte Welt mußte überwunden dem Menſchenwitz weichen
Sie die unzerſtörbare iſt zerſtört Energie ſtand gegen Energie
die zäh in ſich verſchloſſene Kraft des Atoms liegt beſiegt von der
zrößeren Kraft vordringenden Forſchergeiſtes Das Ergebnis iſt

a Zerſtörung Zerſtörung deſſen was man für die unkrenn
Einheit hielt des Atoms Aber aus Trümmern er

hebt auch hier neue Kraft Aus dem Alom Sticdſtoff das
in der Kathadenröhre dem Trommelfeuer der Elektronen aus
geſetzt war ſind zwei neue Urſtofſe aus der zerſtörten Welt zwei
neue Welten geworden Somit iſt das Atom kein Einfaches Ab
jolules ſondern eine komplizierte Vielfältigkeit eine Art pla
netariſches Syſtem darin um einen feſten Kern Welten mit
Millionengeſchwindigkeit Ireiſen nicht anders als in unſerem
zroher Sonnenſgſtem deſſen Abbild das Atom i

Mit dieſer neuen Atomlehre ſtehen wir vor einer Ent
deckung die nicht minder groß iſt als einſtens die des Kopernikus
der uns das Geheimnis des helozentriſchen Weltſyſtems ent
ſchleierle

Aber die Zerſtörung des Atoms iſt nicht nur eine theoretiſche
Feſtſtellung die ins Zweckloſe mündet ſie iſt viel mehr Die
Spaltung der Atome irgendeiner winzigen Materie macht un
geheure Kräfte frei Sie iſt die reſtloſe Vergeiſtigung der
Maſſe ihre völlige Umſetzung in Energie Mit anderen Worten
es gibt keine träge nutzloſe Materie mehr Beſeuert vom Energien
motor des menſchlichen Geiſtes iſt Materie gleich Energie Nach
der Einſteinſchen Relativitätstheorie ſind Maſſe
und Energie nur verſchiedene Erſcheinungsformen irgendeiner
dritten unbekannten Grundſache und Maſſe und
Energie können nach einem feſten Umrechnungsſatze ineinander
übergehen

Gelingt dieſe Verflüchtigung eines Gramms irzendeiner Ma
terie unter gleichzeitiger Zerſtörung ihres Atombaues ſo wird
eine Energiemenge frei die der Energiemenge bei der Verbrennung
von 3000 Tonnen Kohle entſpricht

Das klingt wie ein Märchen und iſt heute vorläufig noch
ein wunderbares ſcharfſinniges Märchen der Theorie Aber ge
mach es iſt immer ſo geweſen daß kommende Wirklichkeilen

Tkopien gehöhnt wurden Unglaube iſt hier nur die Unfähig
keit ſäkular über Jahrhunderte hinaus zu denken Aber man
ſtelle doch einmal im Geiſte den Menſchen des Mittelalters neben
den Mann des 20 Jahrhunderts der mit 100 Kilometer Geſchwin
digkeit durch die Lüfte ſauſt An Jahrhunderten gemeſſen wird
jeder Unglaube zu nichle Die Zeit und ihr Geſchlecht dürfen nicht
egozentriſch nur um ihre kurze Lebensſtrecke herum denken Hätten
vergangene Jahrhunderte nicht ihre Träume und Utopien gehabt
nimmermehr wären wir dort wo wir heute ſtehen Utopien das
ſind die vorarbeilenden Energien welche die Entwicklung vorwärts
treiben Unglaube an Utopie iſt Stagnation Geiſtesträgheit der
vorangegangenen rächt ſich an der kommenden Generation

Der nüchternſte Wirklichkeitsmenſch weiß daß unſere einzige
große Energiequelle die Kohle innerhalb einer in der Menſch

heits entwicklung lächerlich kurzen Friſt von lumpizen Jahrhun
derten aufgebracht ſein wird Aber er macht ſich über dieſe Tat
ſache hinaus weiter keine Gedanken Mag die geſamte Ziviliſation
dem langſamen aber ſicheren Erfrierungstod entegengehen
wenn nur ſeine vergängliche Winzigkeit ſich am Ofen wärmen
kann Anders der Forſchergeiſt Er fühlt ſich mit verantwortlich
für die Frage ob die kommende Entwicklung zurück zur indu
ſtrieloſen Agrarkultur des 17 Jahrhunderts oder vorwärts geht
auf eine Epoche zu in der aus einem Minimum an Stoff und
unter Sparung manueller Menſchenarbeit Maxima an Energien
erzielt werden Mit der Kohle iſt auf unendliche Dauer nicht zu
rechnen Alſo muß eine neue Energiequelle die von den ge
leerten Schächten unabhängig macht gefunden werden Sie muß
gefunden werden oder aber die Ruckentwicklung ins ſiebzehnte
Jahrhundert und darüber hinaus in die Stein und Eiszeit
iſt unabwendbar Denn bei einem Zurück gäbe es kein tenpnht o Wie 25 beim Vorwäris hein Halien gab Darum ſiad

ja die ſchönen Träume von der Wiederherſtellung der ſeligen Poſt
kutſchenzeit ſo vergeblich weil alle menſchlichen Energien von
wärts gerichtet ſind Die winzige Etappe etwa von der Wei
maraner Zeit bis heute beweiſt alles gegen romantiſierenden
Rückſchritt Es mag damals ſchöner geweſen ſein als heute
nun wohl es liegt nur an uns daß es heute trotz der gründ
lich gewandelten Verhältniſſe nicht ebenſo ſchön iſt wie damals
Das Wunder der Entwicklung daß es damals ſo war und heute
ganz anders iſt dieſer unfaßbare und oft entartete Reifeprozeß
der Menſchheit iſt das Wunder der geiſtigen Energien im Men
ſchen ſie ſind letzten Endes Urſache aller geweckten phyſiſchen und
chemiſchen Energien So lieblich uns das Zurück locken mag

es geht nicht das Schwungrad der Entwicklung raſt geſpeiſt
aus einer unerklärlichen Kraftquelle und ein Zurück zur Poſt
kutſche würde ſo ſicher wie wir den umgekehrten Weg geganger
ſind beim Höhlenbewohner enden

Die Menſchheit wird nicht in die Steinzeit zurückſinken Di
Einſteinſche Energielehre der geglückte Verſuch der Atomzertrüm
merung durch den Engländer Rutherford wobei ungeahnte Energie
mengen frei werden weiſen einen ganz anderen Weg Einen
Weg auf dem das geiſtige und philoſophiſche Welt
bild der techniſchen und der Naturwiſſenſchaft
ten immer deutlicher hervortritt Die Vergeiſtigung
der Materie die Rechnung mit Quantitäten mit denen verglichen
die mikroſkopiſche Welt noch rieſengroß iſt die Gewinnung von
Energien die uns von der Materie von der tyranniſcheſten
aller Materien der Kohle unabhängig macht die Setzung einer
letzten Urſache für Energie und Maſſe das alles ſind geiſtige
Tendenzen Noch deutlicher zeigt ſich dieſe Tendenz in der prak
tiſchen Verwirklichung von Theorie und Formel eine Verwirk
lichung die kommen wird Das induſtrialiſche Eetriebe das bei
Steigerung und Komplizierung ſtets die Neigung zeigt zu Selbſt
zweck und zur Tyrannis zu entarten wird vereinfacht und ge
bändigt werden die Verlegung der Energieerzeugung in die
Retorte iſt eine Gewähr dafür Sie wird die maſchinelle und
manuelle Jnduſtrietätigkeit auf ein Minimum reduzieren und
zugleich den allgemeinen Wohlſtand ſteigern Die Unabhängigkeit
von der Kohle macht eine Rieſenkategorie von Arbeitern die
unter den ſchwierigſten faſt unſozigalen Verhältniſſen arbeilen
müſſen für menſchenwürdigere Tätigkeit frei Georg Kaiſer hat
in ſeinem Drama Gas die ungeheure Möglichkeit neuer Energien
geahnt aber bei ihm zeigt ſich eine düſtere peſſimiſtiſche Grund
ſtimmung die fabelhafte Triebkraft Gas verſtrickt die Menſchen
immer tiefer und hoffnungsloſer in das Getriebe und macht ſie
anſtatt zu Herren z Handlangern zu Kreaturen der Ma chine
Die neue Möglichkeit der Energienſchöpfung die wir finden
werden wird ſich am Menſchen anders bewähren Sie wird ihn
um Herrn des Lebens machen und das Endergebnis all dieſer

mühungen des Menſchengeiſtes wird nicht komplizierteres ge
ſteigertes hetzendes Getriebe ſondern das Wachstum des all

semeinen Menſchenglücks ſein
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als feſtene Auszeichnung an Perſonen zu verleihen die ſich um
die Förderung der berg und hüttentechniſchen Wiſſenſchaften
hervorragende Verdienſte erworben haben

gegenwärtig nach verſchiedenen Richtungen neſſihrt werden Zur
zeit ſind reichliche Aufträge gebucht die etwa das Zwölf bis Fünf
zehnfſache des Altienkavitals 8 000 000 Mark betragen Wegen

hanöel Gewerbe und Verkehr
Vergaſung von Braunkohle Aus Magdeburg wird uns

berichtet Das Gaswerk Magdeburg hat mit der Vergaſung
unvermiſchter Braunkohle in Senkrechtretorten ſehr beachtens
werte Erfolge erzielt Die Gasgewinnung aus Braunkohle
iſt ein Verfahren das für die geſamte Jnduſtrie von größter

Bedeutung iſt Anknüpfend an die Ergebniſſe des Magde
ßurger Gacwerks hat der Vorſitzende der Mitteldeutſchen
Ausſtellung ſtellvertretender Stadtverordneten Vorſteher
Karl Miller durch Vermittlung von Direktor Pfeiffer ein
Preisausſchreiben bei dem Verein deutſcher Gas und Waſſer
achmänner angeregt das die Theorie und Praxis der bis
rigen Braunkohlenvergaſung zuſammenfaſſen dem Gas

fach eine klare Ueberſicht über die Grundlagen zu deren weiteren Ausbau geben ſowie die Erfinder her Richtung zu

neuen Verſuchen und Vorſchlägen anſpornen ſoll Das Preis
ausſchreiben wird demnächſt ausgeſchrieben werden Die Er

bniſſe des Preicausſchreibens ſollen auf der Mitteldeutſchen
usſtellung in der Gruppe Energiewirtſchaft in anſchau

licher Weiſe zur Darſtellung gebracht werden
Das Deutſche Theater in Verlin und Kaiſero Werke Der

Direltor des Deutſchen Theaters in Berlen Herr Felix Holländer
teilt den Wiener Blättern mit daß er keineswegs daran denke
ein zur Aufführung angenommenes Werk Kaiſers nicht aufzu
führen weil der Dichter gerichtlich verfolgt wird Das Theater
habe es mit dem Werke nicht mit dem Privatleben oder der
perſönlichen Geſinnung des Autors zu tun

Hochſchulnachrichten

Als Nachfolger von Prof E Regener iſt Prof Dr Otto
oon Baeyer Pr vatdozent und Aſſiſtent am phyſikaliſchen
Jnſtitut der Univerſität Berlin zum ordentlichen Profeſſor
der Phyſik an der Berliner Landwirtſchaftlichen Hochſchule er
nannt worden An der Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt
wurden Lehraufträge erteilt den Privatdozenten Profeſſor Dr
Jng Willi Müller für Uebungen in de Motallographie Prof
Dr Jng lhelm Moldenhauer für Chem Technologie
ſür Studierende des Papieringenieurweſens den Profeſſor Dr
Julius Goldſtein und Dr Ernſt Schrader für Philoſophie
und dem Profeſſor Dr Theodor Liſt für Hiſtologie der Haut der
Wirbeltiere und für zoolegiſches Praktikum für Gerbereichemiker
ferner dem Oberingenieur Wilhelm Gutacker für Kolloquium
im Ei enbau und dem Oberlehrer Prof Ludwig Falkenhoagen
für franzöſiſche Sprache Dem Ordinarius für ſyſtematiſche
Theologie n der Vreslauer evangeliſch theologiſchen Fakultät
Geh Konſiſtorialrat Profeſſor D GErich Schader iſt die er
ledigte Stelle eines nebenamtlichen geiſtlichen Rats bei dem
Evangeliſchen Konſiſtorium der Provinzen Needer und Ober
ſchleſien verliehen worden Der Maler und Radierer Willi
Heigerin München iſt zur Führung einer Klaſſe für Natur
4udium an der dortigen Kunſtgewerbeſchule berufen worden
gleichzeitig erhiclt er den Titel eines außerordentlichen Profeſſors

Literatur
Paul Langenſcheidt Der Sprung ins Dunkle Roman

Lerlag Dr P Langenſcheidt Berlin W 15
Das neue Buch des bekannten Autors zeigt wieder den

Vorzug der glatten fließenden Schreibweiſe die ſozuſagen
der täglichen Umgangsſprache unabſichtlich entnommen iſt und
ſich deshalb wie Oel lieſt Das große Publikum weiß das
beſonders zu ſchätzen zumal die Handlung des Romans an
ſich reizvoll iſt Denn die im
geſchloſſene Ehe bildet ein Problem deſſen Durchführung
zweifellos des tieferen Nachdenkens wert iſt Dazu regt
Langenſcheidts Buch an indem es aus dem Einzelfalle
manchen typiſchen Zug herausholt deſſen Kenntnis dem Leſer
den Einblick in gewiſſe Vorgänge des geſellſchaftlichen Lebens
und damit das Verſtehen ihrer Eigenart erlelchterr wyrd
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Das polit ſche Gedicht auf die eurrpäiſchen Ereigniſſe von
1854 Aus dem Tagebuch eines Schriftſtellers Von

Fiodor Doſtojewskij Deutſch von Alexander Elias
berg Drei Masken Verlag G m b München

Dieſes einz ge erhaltene Gedicht Doſtojewslijs iſt im
Mai 1854 entſtanden Doſtojewskij hatte im Februar dieſes
Jahres ſeine Gefängnisſtrafe in Omsk abgebüßt und war
im März nach Sfemipalat nsk verſetzt worden wo er fünf
Jahre lang als Soldat diente Die damaligen politiſchen
Ereigniſſe in Europa weckten in ſeinem Herzen einen ſo
mächtigen Widerhall daß er ſeine Gedanken und Gefühle aus

nahmsvweiſe in Gedichtform kleidete Aus Doſtojewskijs
Briefen iſt uns bekannt daß er nur noch ein einzigesmal in
ſeinem Leben zu dieſer Form gegriſfen hat und zwar im
Jahre 1855 anläßlich des Todes Kaiſer Nikolaus I und
der Thronbeſteigung Alexanders II Dieſes letzte Gedſcht
iſt uns aber nich erha ten Vorl egendes Cedicht wurde erſt
nach dem Lode s Dichters im Januar 1883 in der
Zeitung Graſhdanin verö fentlicht Deutſch erſcheint es
hier zum erſten Male in Buchſorm Angeſchloſſen iſt ein
Abſchnitt aus dem Tagebuch eines Schriſtſtellers vom
März und April 1877 in welchem der Dichter zu den Er
eigniſſen jener Tage energiſch und temperamentvoll Stellung
nimmt Seme Ausſührungen geben den Schlüſſel zu ſo
manchen Fragen welche unſere Tage bewegen und bewegten

und bilden in gewiſſem Sinne das politiſche Glaubensbe
kenntnfs nicht nur Doſtofewskijs ſondern der intellektuellen
Ruſſen der damaligen Zeit überhaupt

Das glüdchaſt Schiff Eine Fahrt in 17 Jahrhundert
Von Walter Meckauer Norddeutſcher Verlag für Literatur

und Kunſt Stetlin
Der blonde Mantel Eine legendäre Handlung in 3 Akten

von Walter Meckauer Norddeutſcher Verlag für Lite
ratur und Kunſt Stettin

Poſihalt r und König Erzählung von Hans Ferd
Gerhard Verlag E Ungleich Leipzig
Cin s Teuſels Schwanz Erzählung von Georg von der
Gabelentz Verlag E Ungleich Leipzig

Die Fremaurernatur des deu ſchen Vokkes
Wagler Lei g 1920 ich ebuch andlung

W in und Brot Gedichte von Hermann Ploe h Her
d W

Von Paul

ausgegeben vom Kunſtwart München Georg D
Callwey

T cccc

ugwinde der Leidenſchaft

Deutſche Kolonial Geſellſchaft für SüdweſtFfrika
Swakopmund

Nach den bisher aufgeſtellten Berechnungen fallen der Deut
ſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſt Afrika aus dem Verkauf
ihrer Rechte ſowie aus ihrer Beteiligung an dem Verkaufserloſe
der Deutſchen ehe m b H unter Berückſich
tigung der Fiskusbeteiligung bei letzterer Geſellſchaft insgeſamt
folgende Beträge zu

ca 105 000 Pfund Sterling in bar
ca 235 000 Pfund Sterling in freien Shares der Conſolidadet

Diamond Mines Ltd
ca 35 000 Pfund Sterling in Options Shares der Conſolida

ted Diamond Mines Ld
Von den freien Shares ſtehen der Kolonialgeſellſchaft ca

120 000 vorläufig nicht zur Verfügung da die Unions Regierung
einen entſprechenden Berrag in freien Shares bei der Deutſchen
Diamanten Geſellſchaft m b H als Sicherheit für ihren Anteil
am Liquidationserlöſe geſperrt hat Für die Options Shares be
ſteht die Verpflichtung dieſe zu einem Kurſe von 30 sh der Conſo
lidated Diamond Mines Ltd auf Anfordern zu überlaſſen

Endgültige Beſchlüſſe über die Verwendung der Erloſe der
Kolonialgeſellſchaft können erſt nach Rücktehr des Generalbevoll
mächtigten aus Südweſt Afrika gefaßt werden

Zur Sickſtoffgründung der Anilingruppe wird noch folgendes
mitgeteilt Der Aufſichtsrat der Farbwerke vormals Meiſter
Lucius und Brüning Höchſt bei Frankfurt a M beſchloß eine
oußerordentliche Generalverſammlung auf den 4 Dezember ein
zuberufen Es ſoll beſchloſſen werden daß der bis züm 31 Dezem
ber 1955 ab geſchloſſene Jntereſſengemeinſchaftsvertrag zwiſchen den
Firmen der Farbſtoffinduſtrie bis zum 31 Dezember 1999 verlän
gert wird Gleichzeitig ſoll in den Geſellſchaftsvertrag eine Be
ſtimmung aufgenommen werden wonach die Kündigung des
Jntereſſengeme nſchaftsvertrages nur mit Zuſtimmung der Gene
ralver ammlung ſtattfinden darf Ein ſolcher Generalverſamml
lungsbeſchluß ſoll der Mehrheit von der abgegebenen Stim
wen bedürfen Weiterhin wird vorgeſehen daß die Firmen der
Jntereſſengemeinſchaft zur finanziellen Sicherſtellung des Aus
baues des Stickſtoffgebietes eine Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung mit 500 Millionen Mark
Kapital gründen die dann die von der badiſchen Anilin und
Sodafabrik errichteten und betriebenen Stickſtoffabriken in Oppau
und Merſeburg übernimmt Jede der Jntereſſengemeinſchafts
firmen ſoll an dieſer G m b H im Verhältnis ihrer Jntereſſen
gemeinſchaftsquote berriligt ſein Auch dieſer Vorſchlag foll der
Generalverſammlung zur Genehmigung unterbreitet werden

Leipziger Malzſabri G Schkeuditz Der Aufſichtsrat be
entragte eine Dividende von 5 Prozent i V 4 Proz aus der
Sonderrücklage

X Die Luckenwalder Tuch und Buckskinfabrik C F
Vönicke n Luckenwalde hat ihre ſtillgelegte Fabrit in Eilenburg
an die Schololadenfabrik Röder in Jena verkauft die dort eine
Schokoladen und Kelsfabrit einrichten will

Engelhardt Brauerei G in Berlin Bei der Geſellſchaft
haben in dem Ende September abgelaufenen Geſchäftsjahr die
Konzentrationsbeſtrebungen ſowie der Geſchäftsgang befriedigende
Fortſchritte gemacht Die Dividende wird vorausſichtlich auf
das um 2 Mill Mk auf 10 Mill Mk erhöhte Aktienkapital
wieder 15 Prozent betragen Jm neuen Geſchäftsjahr bleibt
der Geſchäftsgang weiter normal Es iſt der ren gelungen
das Grundſtück der von ihr ſtillgelegten Wilhelm Rauchfuß
Vrauerei G in Halle a S zu ſehr günſtigen Bedin
gungen an ein Unternehmen zu vermieten welches in den Räumen
eine chemiſche Fabrik betreiben wird Der Betrieb in der Halle
ſchen Aktienbierbrauerei wird von der Engelhardt Geſellſchaft da
gegen aufrecht erhalten

Ludwig Hupfeld G in Le pzig Die in den letzten Tagen
an der Berliner Börſe beobachtete Steigerung der Aktien dürfte
zuſammenhängen mit der bevorſtehenden Dividendenerklärung für
das abgelaufene Geſchäftsjahr 1919/20 Wie verlautet hat die
Geſellſchaft ſehr gut gearbeitet und iſt weiter gut chäftigt Die
Verwaltung dürfte die Verteilung einer Dividende von 20
Prozent und eines Bonus von 19 Proz i V lediglich 20 Proz
Div dende vorchlagen Außerdem ſoll die Ausgabe junger Aktien
in Ausſicht genommen ſein

Preisrückgang auf der Londoner Rauchwarenanktion Einen
Abſchlag gegen April um 40 Proz erfuhr n ſüdamerikaniſche Füchſe
Eriesfüche Katzen Und Notria Ferner 50 Proz Wildkatzen Un
verändert blieben japan ſche Füchſe und Dachſe

Ein kleines Verſehen Die aus der Bankfirma Heinrich
Möller hervorgegangene Halberſtädter Bank Aktien
geſellſchaft in Halberſtadt beſchloß ihre Auflöſung da ſie erſt
im Januar 1920 gegründet nach S 7 des Kapitalfluchtgeſetzes keine
Depot und Depoſitengeſchäfte betreiben darf was bei der Grün
dung überſehen war

ltien Ge el ſchaft für chemiſche Produkte vorm H Scheide
mandel in Serlin Die Geſellſchaft hat ihre ſchon früher gekenn
zeichneten Verhandlungen mit einer ausländiſchen von Ameri
kanern geführten Gruppe zum Abſchluß gebracht Dieſe Gruppe
erhält einen Poſten Aktien von hohem Agio Außerdem iſt beab
ſichtigt den Akrionären der Scheidemandel Geſellſchaft ein
recht mutmaß ich von 2 von etwas über Pari abzugeben Die
Sitzung ſoll Anfang nächſter Woche ſein

Näl m ſchinen Fabrix Karlsruhe vorm Haid Neu in Karls
ruhe Nach dem Bericht der Direktion iſt die in der außerordent
lichen Generalverſammlung vom 390 März dieſes Jahres be
ſchloſſene Erhöhung des Aktienkapitals um 2 000 000 Mark auf
4000 00 Mark durchgeführt worden das erzielte Agio wurde
zur Beſtreitung der durch die Emi ſicn enſſtandenen Koſten ver
wendet Der Bruttogewinn ſtellte ſich auf 3 779 075 2 193 500
Mark während Allgemeine Unloſten 2 245 044 1668702 Mark
erforderten ſo daß nach Abſchreibungen von 147 140 45 181
Mark einſchließlich Vortrag von 62 388 11 511 Markt ein Rein
gewinn von 1 366 890 491 134 Mark verbleibt der folgender
maßen verteilt werden ſoll 20 15 Proz Dividende 800 000

300 000 Mark zur Gründung eines Wehlfahrtsfonds 500 000
Mark Zuweiſung zum Beamten und Arbeiter Unterſtützungs
fonds 50 000 75 000 Mark und Vortrag auf neue Rechnung
99 278 Mark Dei 4 Mill Mark Aktiendapital erſcheinen in der
Bilanz mit 4954 562 1716 706 Mark während auf Materia
lien Betriebsmaterialien ſertige und in Arbeit befindliche Fa
brikate 8 431 387 2 356 777 Mark Außenſtände 1553 738
859 207 Wark Wertpariere 38 131 80 321 Mark und Kaſſen

beſtand 203 454 59 258 Mark ausmachen
Vereinigte Gothania Werie Ait Geſ in Gotha Jn der

letzten Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der am 22 d M
ſtattſind nden außerordentlichen Generalverſammlung die
Erhöhung des Akrienkapitals von 456 auf 634 Mill Mk vor
zuſchlagen Der vom Vorſtand erſtattete Bericht über das
vorausſichtliche Ergebnis dis laufenden Geſchätsjahres
lautete i V 20 Proz Dividende

Die Vereinigte Elbe und Norderwerft verteilt für das
Dre r 1910,/20 10 Proz Dividende gegen 0 Proz im

rjahre
Für die Akt Geſ Kaliwerke Adolfs Glück in Lindwedel

iſt die endgültige Beteiligungsziffer auf 7,1070 Tauſendſtel
von der Kaliprüfunggſtelle feſtgeſetzth ſngeoſt feſtgeſetz

rauß d Comp G in München

ezugs

Hereinnahme weiterer Aufträge ſchweben Verhandlungen Dies
gilt beſonders auch von den ruſſi chen Verhandlungen wegen
Lieferung von Lokomotiven durch die deutſchen Fabriken

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbe
ren Halle Saale den Stationen der Laufſitzer ZſchipkauFin
terwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 3 11 zur Ver
ladung von Braunkohlen n Naßpreßſteinenund Braunkohlenkoks geſtellt 5246 nicht geſtellt 1807 Wagen zu je
10 To Ladegewicht

Erhöhung ver Elleſrach en Infolge des außerordentlich
niedrigen Waſſerſtande und der dadurch geminderten Lade
fähigkeit haben die an der Elbeſchiffahrt beteiligten Elbeſchif
fahrtsgeſellſchaften die Frachtraten nach den Stationen der
Oberelbe um 45 Pf nach der Mittelelbe um 35 Pf pro
100 Kilogramm erhöht

Letzte Depeſchen
Setegraphiſcher Spezialdienft der Saale Zeitung

Kein Anloß zu Beſorgniſſen wegen Putſchen
Berlin 4 Nov Eigene Drahtnachricht Von zu

ſtändiger Stelle wird der Dena mitgeteilt Jn den letzten
Tagen tauchen in der Preſſe Nachrichten über bevorſtehende
Ak lionen links und rechtsradikaler Kreiſe auf Die gegne
riſchen Parteien überbieten ſich in der Aufdeckung von Putſch
plänen deren Unterſuchungen zum größten Teile ihre Halt
loſigkeit ergehen haben So werden neuerdings von links
ſtehenden Blättern Nachrichten über einen Rechtsputſch am
5 bezw 7 November und damit im Zuſammenhang Nach
richten über Umſturzbewegungen in Bayern verbreitet Dem
gegenüber erklärt der Slaatslommiſſar für öffentliche Ord
nung daß alle Meldungen über Putſchpläne ſtark über
trieben ſind und daß zu irgend welchen Beſorgniſſen kein An
laß vorliegt

Beamtenenttäuſchung ſn Lothringen
Metz 4 Norbr Eigene Drahtnachricht Die zwei

tägige von Hunderten beſuchte Bundes erſammlung der
lothringiſchen Landesbeamten und Lehrer wies in einſtimmig
gefaßter Entſchließung auf die große Enttäuſchung hin welche
die Nichterſüllung ihrer berechtigten Forderungen hinſicht
lich der erworbenen Rechte hervorgerufen hat und auf die
darüber entſtandene Mißſtimmung für die ſie jede Verant
wortung ablehne

Aus Litauen
owno 4 November Eigene Drahtnachricht Vor

Vorbereitungen zur Verlegung der litauiſchen Regierung aus
Kowno kann keine Rede ſein Die Lage die tatſächlich vor
etwa einer Woche bedrohlich erſchien ſodaß die Frage der
Verlegung in den maßgebenden Kreiſen erwogen wurde hat
ſich in den letzten Tagen ſo geobeſſert daß alle Miniſterien in
Kowno bleiben Jedem Kenner der Veorhöltniſſe mußte
übrigens eine Verlegung nach Schaulen un wahrſcheinlich er
ſcheinen da Schaulen vollſtändig zerſtört iſt

Die Kohlenlieferungen
Bregenz 4 Nov Eigene Drahtnachricht Wie

die Süddeutſche Zeitung meldet dürften vermutlich im
November neue h zwiſchen Deutſchland und der
Entente wegen der Kohlenſieferungen beginnen Bekannt
lich läuft das Kohlenabkommen von Spa mit dem 31 Jan
1921 ab und ſoll erneuert werden Eine Beſtätigung dieſer
Meldung war bisher nicht zu erreichen

Der Völkerbund und die Kolonien
London 4 November Eig Drahtnachricht Der

Brüſſler Mitarbeiter der Times gibt den gegenwärtigen
Stand der Mandatsfrage wie folgt an Die franzöſiſche Re
gierung hat den Völkerbundesrat davon wen griate daß
ſie mit den übrigen Hauptverbandsmächten einig iſt über die
Klaſſe A der Mandate nämlich Meſopotamien und Paläſtina
für England z und Libanon für Franlreich aber noch
nicht über die Klaſſen B und C welche die deutſchen Schutz
gebiete umſaſſen

Waſſerſtand
Waſſerſland der Schleuſe bei Trotha am 3 11 30 am 4 II 26 m

3 Rovember 4 November
9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Mill meter 754 1 753 8
S h Celhius e c bel Feuchngken oind s E N E 2Max mum der Temparatur am 3 November 5 C

WMinimum in der Nacht vom 3 November zum 4 November 6 C
Niederſchläge am 4 November 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterbericht der Saale Zeitung
November Rebelig trübes Wetter mit leichten Nieder

ſchlägen Temperatur nahe Rull

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz füc den Anzeigenſeil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel

Nervorragende Bürofedern

G h 31 Burofede
G h 528 Kugelspil
G 8652 Enfeder
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Ah Freitag den 5 November

Der grosse Lotte Neumann fFilm

beſpziger
Strasse 88

r 7

Il

I

Dazu das entzückende Lustspiel

Samatoränum Schnabelmamm
mit August Junker
Vorführung 00 10 20 Uhr

Wie ein Bleistift entsteht WUblNeauſnanne

Beginn 4 Uhr Beginn 4 UhrWochentags bis 5 Uhr kleine Prelse bel vollem Programm
Eintrittskarten nur am Tage der Lösung gültig J

Ah Freltag
Uraufführung für Mitteldeutschland
Richard Eichberg s gewaltiges e e e

Staatsanwalt Brianch s Abenteuer
ne

Su S SS S tW e

r angaitige Ehe
Vorführung 40 45 50

Ein Publikumfilm wird nie an Zugkraft verlieren denn er ist
wie das tägllche Brot Unentbehrlich

C

Hierzu
Paul Heidemann u k bleibt in der Familie

Eine amüsante Geschichte mit haarsträubenden Ausgang in 3 Akten

Beginn täglich 4 Uhr Einlass Uhr
Sonnlag Anfang Uhr Einlaß 2 Uhr

Es wird höflichst gebeten nach Möglichkeit die e e em zu besuchen
Saalschloßbrauerei

Freitag den 5 November 1920
abends 8 Uhr

Symphonie Konzert
lle Rott verstärktes Orchester 40 Mann83 t Konzertmeister Herr M ülie r Violine

Harfe Frl Görla chLeitüng Staatl Musikdirektor L Rott
C M v Weber Ouver
ture z Oper Oberon Kö
nig der Elken Anton
Dvoràk Aus der neuen
Welt Symphonie moll

Richard Strauss, Tod und Verklärung
Symphonische Dich ung

Eintritt Im Vorverkauf Mk 3 und Steuer bei
H Hofhan und Saalschlossbrauerei An der
e de Mk 4 und Stene I prerierte

ze

MOIERNES THEMIER

Neue Promenade 8
Vornehmstes

Kabarett und Varieis
von Helle a SThea Stolz Robert Walter

Chensioniere Der stimmgewoltige
Der Star des Kabaeretts Bravoursänger

Mirzel v Wenzel Rösser Eggertund die anderen Kunsftkröfte 12 Attraektionen

artner Aufforderung zum
anz Max Bruch Violin25909090909000099009090 Konzert moll

hett Bunte Dühne

uuuuuuuunuuuuutih Murhag Bas Witelino
Jutta Barral Lolo und Jacob Erbe jedenGerd von Werden g Dienstag und Freitag
Gref Stargart Willi Hanack Hahn Cook nachmittags 3 Uhr

Künſtler Konzert
5000000000900090000000000 Eiutritt froi
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Film Legende von
Thea von Harbou

6 gewaltige spannende phantasieanregende Akte mit

EVA MAVY
Ein Werk von reinster keuschester Poesie ganz auf den Ton tiefster Religiosität gestimmt
Der Film reich an dramatischen Höhepunkten hält den Zuschauer immer im Banne der

hochgestimmten Dichtung
Vorführung 10 20 30 Uhr

schen Filmsterne II Teil ma Die neuesten Wochenberichte

Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr
hentsgs bis 5s Uhr kleine Preise bel vollem ProgrammWo Eintrittskarten nur am Tage der Lösung gültig

Ab Freitag den 5 Nov 1920
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verkampf um gſe Veinerrschat
Historischer Roman aus dem 3 Jahrhundert v Chr in

7 Begebenheiten

Verfosser Gobriele d Annunzio
7 Riesenaktel Prunkvolle Ausstaitungl
An Spannung und Inhalt unübertrofften In Berlin vier

Wochen vor aus verkauftem Hause gespielt
Vorführung 00 20 30

Die neuesten Meßterwochen Berichtel

r h See S

e

C M v Weber Felix Wein

Saal der Loge zu den 5 Türmen

Iwe Beefhoven Irid bende

Prof Fritz von Bose Walter Davisson
Violine

Freiteg den 5 Nov 20
Anfg 6 Ed rot Uhr
Die Walküre

wo dünne

Jn glänz Ausſtattung

IIIKlavier SonnabendProt Jullus Klengel Cello ch noch im Opit i Akt v Jean Ciivert
1 Abend Freſtag 5 November 7 Uhr Flügelkleide Jn den Hauptrollen
Klaviertrios op 1 Nr 1 u 3 op 70 Nr l Else noraBluthnerflügel von B Döll Damentuch e v Theater d Weſtens Berlin

Kurt Dissenglanz z eleg Kleidern u Ko
v Operet entheater Bremen

Karten 10 8 6 4 50 Mk in der Hofmusikalſen
handlung Heinrich Hothan hümen verſ bill Proben frei

a marel
Morgen

Freitag 5 Nov abends s Uhr
in der Ulrichskirche

Kiroehenkonzert
des Vokalquartett Halle

Leitg Kurt Nederkorn u Mftwirk d Konzert
organist Adolf WeberKarten zu 2 S Ak bei Hothan Koch

und Abendkasse

Kleine Klausstrasse T

Intime Künstlerklouse
Ta n die le

Erstklassige Weine Vorzügliche Kuche
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